Der Senator DepUBVSE (S)
fur Umwelt Bau und Verkehr

- 18. Legislaturperiode - 18/08

Ergebnisprotokoll
der 8. Sitzung der stadtischen Deputation fur Umwelt, Bau, Verkehr, Stadtentwicklung und
Energie vom 09.02.2012

Beginn: 16.05 Uhr
Ende: 16.55 Uhr

Anwesende: | Deputation
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Herr Dr. Matrti
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Frau Jungst

Herr Eichhorn

Herr Donaubauer BBN
Frau Pieper ASV




Ergebnisprotokoll der Deputation fir Umwelt. Bau, Verkehr, Stadtentwicklung und Energie (S) Nr.

18/08 vom 09.02.2012

Gaste

Herr Dr. Steinbriick
Herr Blanke

Herr Rol3berg

Herr Arndt

Gastdeputierte

Herr Hamann

Frau Dr. Schierenbeck
Herr Saffe
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Landesbehindertenbeauftragter
Beirat Huchting

Beirat Hemelingen

BSAG

SPD
Bindnis 90/Die Griinen
Bindnis 90/Die Griinen
CbhbuU
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Herr Senator Dr. Lohse begrif3t die Mitglieder und Géste der 8. Sitzung der stadtischen De-
putation fir Umwelt, Bau, Verkehr, Stadtentwicklung und Energie.

TOP 1 | Genehmigung der Tagesordnung
Die Deputation fur Umwelt, Bau, Verkehr, Stadtentwicklung und
Energie stimmt der vorgelegten Tagesordnung zu.
Genehmigung von Protokollen
TOP 2

(hier: Protokoll 18/ 07 der Sitzung am 12.01.2012)

Herr Arndt bittet darum, unter TOP 9 (Einsetzung und Besetzung eines stadtischen Aus-
schusses zur Vergabe von in den Haushalt eingestellten Wettmitteln und von Einnahmen aus
der Umweltlotterie BINGO) seinen Namen in der Liste der Mitglieder zu erganzen.

Herr Senator Dr. Lohse bittet darum, dem Protokoll zuzustimmen. Sofern es noch Ande-
rungswiinsche geben sollte, konnten diese noch in der nachsten Sitzung vorgebracht werden,
da das Protokoll als Tischvorlage verteilt wurde.

Die Deputation fur Umwelt, Bau, Verkehr, Stadtentwicklung und
Energie stimmt dem so ergénzten Protokoll zu.

Liste der abzuarbeitenden Auftrage aus den Sitzungen der
Deputation fur Umwelt, Bau, Verkehr, Stadtentwicklung und

TOP 3 Energie sowie der Bremischen Birgerschaft L/S
-02-
Siehe Land.
Die Deputation fur Umwelt, Bau, Verkehr, Stadtentwicklung und
Energie stimmt der vorgelegten Liste der abzuarbeitenden Auf-
trdge aus den Sitzungen der Deputation fir Umwelt, Bau, Ver-
kehr, Stadtentwicklung und Energie sowie der Bremischen Bur-
gerschaft zu.
Bebauungsplan 2429
far ein Gebiet in Bremen-Neustadt
sudlich Max-Eyth-Straf3e, nérdlich Niedersachsendamm und
westlich Buntentorsdeich Vorlage
TOP 4 (Bearbeitungsstand: 07.12.2011) 18/90

- Planaufstellungsbeschluss
-64- / -FB 01-

Frau Dr. Schaefer spricht den z.T schitzenswerten Baumbestand an. Sie bittet darum, die
schiutzenswerten Baume in moglichst groliem Umfang zu erhalten.
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Die Deputation fur Umwelt, Bau, Verkehr, Stadtentwicklung und
Energie wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen:

.Die Deputation fur Umwelt, Bau, Verkehr, Stadtentwicklung und
Energie fasst den Beschluss, dass fur das im Ubersichtsplan
bezeichnete Gebiet in Bremen-Neustadt zwischen Niedersach-
sendamm, Buntentorsdeich, dstlich Max-Eyth-Strafl3e und sud-
lich Sophie-Germain-Stral3e (Bearbeitungsstand: 07.12.2011)
ein Bebauungsplan aufgestellt werden soll. Die Planung soll im
Grundsatz die in der Deputationsvorlage enthaltenen Ziele und
Zwecke verfolgen.”

- einstimmig -

Vorhabenbezogener Bebauungsplan 54 (mit Vorhabenplan
54)

zum Vorhaben ,Ansiedlung eines Lebensmittelmarktes an
der Borchshoher Stral3e®

fur ein Gebiet in Bremen-Vegesack

- nordlich KoringstralRe Vorlage
- Ostlich der StraRe Hiinertshagen 18/93

- stdlich Georg-Ruseler-Str
-westlich Borchshdher Str.
(Bearbeitungsstand: 09.01.2012
-Offentliche Auslegung

-BBN-

TOP 5

Frau Neumeyer erklart, dass ihre Fraktion den vorhabenbezogenen Bebauungsplan begrift.
Es sei positiv, dass auf die Anregungen der Burgerinnen eingegangen wurde und die Rekla-
mebeleuchtung nachts ausgeschaltet wird. Der Nahversorger werde die Menschen aus Leu-
tenburg und Schonebeck mit versorgen.

1. Die Deputation fir Umwelt, Bau, Verkehr, Stadtentwick-
lung und Energie stimmt dem Entwurf des vorhabenbe-
zogenen Bebauungsplanes 54 (mit Vorhabenplan 54)
zum Vorhaben ,Ansiedlung eines Lebensmittelmarktes
an der Borchshoher StraBe* fir das im Ubersichtsplan
bezeichnete Gebiet in Bremen Vegesack nordlich Ko-
ringstral3e, Ostlich der Stral3e Hunertshagen, sidlich
Georg-Ruseler-Straf3e und westlich Borchshther Stral3e
(Bearbeitungsstand: 09.01.2012) einschliel3lich Begrin-
dung zu.

2. Die Deputation fur Umwelt, Bau, Verkehr, Stadtentwick-
lung und Energie fasst den Beschluss, dass der Entwurf
des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes 54 (mit Vor-
habenplan 54) zum Vorhaben ,Ansiedlung eines Le-
bensmittelmarktes an der Borchshoher Straf3e* fur das
im Ubersichtsplan bezeichnete Gebiet in Bremen Vege-
sack nordlich Koringstral3e, ¢stlich der StralRe Hinerts-
hagen, sudlich Georg-Ruseler-Straf3e und westlich
Borchshoher Stral3e (Bearbeitungsstand: 09.01.2012) mit
Begriindung oOffentlich auszulegen ist.

- einstimmig -
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Barrierefreier Umbau der
TOP 6 Bahnsteiganlage Norderlander Strafe (BW 718-2)
-ASV-

Vorlage
18/80

Frau Dr. Schaefer bittet um Auskunft, inwieweit die Winsche aus dem Beirat beriicksichtigt
wurden. Insgesamt sei es sehr positiv, dass nach vielen Jahren der Diskussion nun endlich die
Haltestelle barrierefrei hergestellt wird.

Herr Dr. Steinbriick bedankt sich bei der Verwaltung fur die gute Zusammenarbeit. Er bittet
darauf zu achten, auch auf der Null-Ebene die sog. Auffangstreifen zu komplettieren, damit die
mittel- bis stark sehbehinderten Menschen auch den Weg zum Aufzug, der zur Haltestelle
fuhrt, finden. So wére die Haltestelle auch fir Blinde und Sehbehinderte komplett barrierefrei.

Frau Pieper erklart, dass der Vorschlag von Herrn Dr. Steinbrick geprift wird. Die Forde-
rung des Beirates nach einem Griingleis kdnne auf einer Briicke nicht umgesetzt werden. Ge-
gen eine Beton- und Asphaltdecke spreche u.a. ein Sicherheitsaspekt: Wenn die gesamte Fla-
che — und nicht nur der Ubergang - begehbar wére, bestehe die Gefahr, dass die Menschen
dort weiterlaufen. Auch die derzeit noch unterschiedlichen Fahrzeugtypen sprechen gegen Be-
ton oder Asphalt, da spéater, wenn dort nur noch breite Stral3enbahnen fahren, das Asphaltbett
ausgehoben wird, um einen véllig ebenerdigen Einstieg zu erhalten. Uber die geforderte Not-
rufsaule sei bereits 2005 mit der BSAG und der Polizei diskutiert worden. Seinerzeit wurde von
der Polizei keine Notwendigkeit hierfur festgestellt. Es gebe auch noch datenschutzrechtliche
Grinde, die gepruft werden mussten. Das ASV kénne diesen Punkt gerne nochmals aufgreifen
und diskutieren. Die gewtinschte besonders helle Beleuchtung soll umgesetzt werden. In Rich-
tung Innenstadt soll ein zweiter Wetterschutz eingerichtet werden. In Richtung Huchting werde
dieser Bedarf allerdings nicht gesehen.

Herr Pohlmann bedankt sich fur die Ausfihrungen. Die Grollander Burgerinnen und Birger
mussten diese schwierige Situation seit dem Jahr 1976 ertragen. Es sei sehr positiv, dass nun
gehandelt wird.

Herr Blanke begrif3t die Malinahmen. Der Beirat sei aus Sicherheitsgriinden gegen ein Gleis-
bett aus Schottersteinen. Es bestehe die Gefahr, dass die Steine — wie bereits in der Vergan-
genheit geschehen - von Personen auf den FulBweg oder die Stral3e heruntergeworfen wer-
den. Der Beirat wirde sich wiinschen, dass die Briicke eines Tages ganz entfernt wird. Im
Rahmen der Sanierung werde die Briicke sicherlich auch auf Schaden untersucht. Der Beirat
bittet eingehend darum, bereits eine Alternatividsung zu erarbeiten, falls dort gravierende
Schaden festgestellt werden.

Herr Senator Dr. Lohse erklart, dass eine neue Lage eintreten wirde, wenn tatsachlich gra-
vierende Schéaden festgestellt werden. Hierliber misste man dann erneut Gesprache fuhren.

Herr Senator Dr. Lohse fragt nach, ob die Mdglichkeit besteht, die Schottersteine mit Bitumen
zu vergiel3en, um den Missbrauch der Steine als Wurfgeschosse zu vermeiden.

Frau Pieper erklart, dass dies leider nicht moglich ist. Zudem wird eine Eindeckung mit Beton
oder Asphalt viel schwerer, so dass die Tragfahigkeit in Frage gestellt ware. Das ASV werde
versuchen, den Uberweg breit zu gestalten. Moglichkeiten, ein Betreten des Schotterbetts zu
verhindern, werden nicht gesehen.

1. Die Deputation fur Umwelt, Bau, Verkehr, Stadtentwicklung
und Energie (S) nimmt die Kostenermittlung zur Kenntnis
und stimmt der Durchfilhrung und der Finanzierung der
MaRnahme zu.

2. Die Deputation fur Umwelt, Bau, Verkehr, Stadtentwicklung

Seite 5von 11



Ergebnisprotokoll der Deputation fir Umwelt. Bau, Verkehr, Stadtentwicklung und Energie (S) Nr.
18/08 vom 09.02.2012

und Energie (S) bittet das Amt fur Stral3en und Verkehr die
Winsche und Anregungen des Beirats Huchting in Ab-
stimmung mit der BSAG zu prtfen.

- einstimmig -

STRASSENBENENNUNG
TOP 7 Johann-A.-Krause-Stral3e u.a.
-ASV-

Vorlage
18/64

Die Deputation fur Umwelt, Bau, Verkehr, Stadtentwicklung und
Energie (S) nimmt die Vorschlage zur Kenntnis und beschliel3t
deren Weiterleitung an den Senat.

- einstimmig -

Sanierungsgebiet Huckelriede / Sielhof
TOP 8 Aufwertung Niedersachsendamm, nérdlicher Abschnitt
-ASV-/ -7-

Vorlage
18/85

Herr Werner begruf3t die MaRnahme auf3erordentlich. Der Beteiligungsprozess sei sehr vor-
bildlich gewesen.

Die Deputation fur Umwelt, Bau, Verkehr, Stadtentwicklung und

Energie (S) nimmt die Kostenermittlung zur Kenntnis und stimmt
der Durchfiihrung der MaRnahme und der Finanzierung zu.

- einstimmig -

Umbau Verwaltung Infrastruktur (UVI) Vorlage
TOP9 | g L/S 18/82

Siehe Land.

Die Deputation fur Umwelt, Bau, Verkehr, Stadtentwicklung und
Energie (S) stimmt den in der Vorlage dargestellten UVI Mal3nah-
men Ziffer 1 — 9 und deren Finanzierung und einer anteiligen Fi-
nanzierung der MafRnahme Verkehrstechnische Verbesserung von
Lichtsignalanlagen durch OPNVG- und GVFG-Mittel zu.

- Gegen die CDU — Fraktion -

Einsetzung und Besetzung des stadtischen Sondervermo-
TOP 10 | gensausschusses Infrastruktur
-1-2-

Vorlage
18/95
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Herr Pohlmann schlagt Herrn Gottschalk, Herrn Hamann und Herrn Pohlmann vor.
Herr Strohmann schlagt Frau Neumeyer und Herrn Hipp vor.

Frau Dr. Schaefer schlagt Frau Dr. Schierenbeck und Herrn Saxe vor.

Herr Arndt schlagt Herrn Arndt vor.

1. Die Deputation fur Umwelt, Bau, Verkehr, Stadtentwick-
lung und Energie (S) setzt den genannten stadtischen
Sondervermdgensausschuss Infrastruktur ein und tber-
tragt ihm die in der Vorlage aufgefihrten Aufgaben geman
8§ 7 BremSVInfraOG.

2. Die Deputation fur Umwelt, Bau, Verkehr, Stadtentwick-
lung und Energie (S) wahlt die vorgeschlagenen Mitglieder
in den stadtischen Sondervermodgensausschuss Infra-
struktur.

- einstimmig -

MaRnahmen im schienengebundenen OPNV und SPNV
Vorlage

TOP 11 _Psr_ogrammplanung L/S 18/74

Diskussion siehe Land.

1. Die Deputation fur Umwelt, Bau, Verkehr, Stadtentwick-
lung und Energie (S) nimmt die Vorlage zur Kenntnis.
- einstimmig -

2. Die Deputation fur Umwelt, Bau, Verkehr, Stadtentwick-
lung und Energie (S) nimmt die anstehende Uberprii-
fung der Varianten Linie 1 und 8 zur Kenntnis und bittet
den Senator fur Umwelt, Bau und Verkehr um erneute
Berichterstattung nach Vorliegen der Prifergebnisse.

- einstimmig -

3. Die Deputation fur Umwelt, Bau, Verkehr, Stadtentwick-
lung und Energie (S) nimmt zur Kenntnis, dass die Ver-
langerung der StraRenbahnlinie 2 und 10 mittelfristig
nicht weiter verfolgt werden soll. Die Deputation fir Um-
welt, Bau, Verkehr, Stadtentwicklung und Energie (L) bit-
tet den Senator fur Umwelt, Bau und Verkehr, dies mit
den betroffenen Beiraten zu erdrtern und dariber in ei-
ner der nachsten Sitzungen zu berichten.

- einstimmig -

4. Die Deputation fur Umwelt, Bau, Verkehr, Stadtentwick-
lung und Energie (S) bittet den Senator fur Umwelt, Bau
und Verkehr, mit dem BMVBS Uber den Tausch der Lini-
enverlangerungen 2 und 10 durch die Straf3enbahnstre-
cke Georg-Bitter-Stral3e — Bismarckstr. / Stresemann-
stral3e — SteubenstralRe im GroOvorhabenprogramm ,04
— G 26T Integrierter Schienenausbauplan Region Bre-
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men (OPNV und SPNV)* zu verhandeln und bei einem
Erfolg mit der Erstellung weiterer Planungen zu begin-
nen.

- Gegen die Stimmen der CDU-Fraktion -

TOP 12 Berichte der Verwaltung

Beriicksichtigung der Geschlechtergerechtigkeit bei der BdvV

TOP 12a)| Bauleitplanung B~
“FB 01- schriftlich

Herr Pohlmann bedankt sich bei Frau Urban fir den Bericht. Es wurde umfangreich darge-
stellt, dass die entsprechenden Aussagen des Koalitionsvertrages aufgenommen wurden. Der
Bericht fihre vor Augen, welche umfangreichen Beteiligungs- und Diskussionsprozesse es in
der Stadtentwicklung gebe. Es sei auch positiv, dass der Frauenanteil auf der FUhrungskraf-
teebene in den Abteilungen des Fachbereichs Bau und Stadtentwicklung zugenommen habe.
Herr Pohlmann schlagt vor, den Bericht dem Gleichstellungsausschuss zur Verfigung zu stel-
len.

Herr Senator Dr. Lohse berichtet von einem Gesprach mit der Gleichstellungsbeauftragten.
Diese habe bestatigt, dass im Wirkungsbereich des Ressorts und der Deputation insgesamt
eine hohe Zufriedenheit herrscht. Sie habe den Eindruck, dass das Haus die Geschlechterge-
rechtigkeit ernst nehme.

Die Deputation fur Umwelt, Bau, Verkehr, Stadtentwicklung
und Energie (S) nimmt den Bericht der Verwaltung zur Kennt-

nis.
TOP Wohngebiete in Borgfeld Bdv
12b) -FB 01- schriftlich

Herr Werner bedankt sich fiir den aufschlussreichen Bericht.

Deputation fur Umwelt, Bau, Verkehr, Stadtentwicklung und
Energie (S) nimmt den Bericht der Verwaltung zur Kenntnis.

Tourismuskompass Uberseestadt BdvV
TOP 12¢)| kB 01- schriftlich

Herr Werner erklart, dass er die Aussagen der Kurzfassung fur sehr banal halte. Fur ihn sei
auch nicht erkennbar, woher die Ideen urspriinglich stammen. Um realistische Ideen flr die
Uberseestadt als lebendiges, sozial durchmischtes Quartier voranzutreiben, setze er auf eine
detaillierte und im Konkreten abgestimmte ressortlibergreifende Zusammenarbeit. Daher sollte
im Sommer 2012 eine gemeinsame Sitzung der Deputationen der Ressorts SWAH und SUBV
stattfinden, in der ,beide Ressorts betreffende Themen* (z.B. die Uberseestadt, das Innen-
stadtkonzept etc.) diskutiert werden kénnen.
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Herr Senator Dr. Lohse erklart, dass er diesen Ansatz begrif3t. Zunachst sollten aber noch
weitere gemeinsame Themen aufgelistet werden. In der Uberseestadt gebe es noch weitere
Themen Uber den Tourismuskompass hinaus. Das Ressort werde zu gegebener Zeit dazu ei-
nen Vorschlag machen.

Die Deputation fur Umwelt, Bau, Verkehr, Stadtentwicklung
und Energie (S) nimmt den Bericht der Verwaltung zur Kennt-
nis.

Kénecke-Gelande / Entwicklungsstand und die stadtent- B4V
TOP wicklungspolitische Perspektive e
12d) 'FB 01- schriftlich

Herr Pohlmann bedauert sehr, dass fur Bremen 600 Arbeitsplatze verloren gehen werden.
Insofern habe man kurzfristig eine grofl3e Herausforderung zu bewaltigen. Die Moglichkeit einer
groReren Einzelhandelsnutzung sei fur ihn vollkommen unverstandlich und nicht zu akzeptie-
ren. Die SPD — Fraktion fordere auch hier ein breites Beteiligungsverfahren.

Herr Hipp winscht sich ebenfalls einen breiten Beteiligungsprozess. Es sei bedauerlich, dass
das Traditionsunternehmen aus Bremen abwandert. Er bittet um Auskunft, ob neben der Ein-
zelhandelsentwicklung weitere Optionen geprift wurden und das in der Nachbarschaft befindli-
che Unternehmen Coca Cola in Sachen Betriebserweiterung angesprochen wurde.

Herr Arndt erklart, dass eine zusatzliche Einzelhandels-/bzw. Gewerbeansiedlung nicht kom-
patibel zum Zentrenkonzept sei. Inm fehlen in dem Bericht Uberlegungen zum Ahlringtunnel.
Durch diesen konnten die Coca-Cola-Verkehre abflieRen und so die Hemelinger Bahnhofstra-
3e entlastet werden.

Herr HOing erklart, dass der Beirat selbstverstandlich umfassend eingebunden wird. Der Fall
lasse sich nicht ganz mit dem Klinikum Bremen Mitte vergleichen. In den n&chsten Wochen
werde weiter an einem passenden Konzept gearbeitet. Auch das Ressort sei vom friihen
Weggang der Firma uberrascht worden. Es habe erste Gesprache mit den heutigen Eigenti-
mern gegeben. Hier gingen die Vorstellungen jedoch weit auseinander. Es sei nicht leicht, Nut-
zungsbausteine zu finden, die sich ohne weiteres auf die Flache projizieren lassen. Die WFB
habe Kontakt mit Coca Cola aufgenommen. Um uberhaupt eine geeignete Lésung zu finden,
miisse man den Radius der Betrachtung tber die Flache hinaus festlegen.

Deputation fur Umwelt, Bau, Verkehr, Stadtentwicklung und
Energie (S) nimmt den Bericht der Verwaltung zur Kenntnis.

Sicherheitsaudit Fahrradstrafe in der Wachmannstralle BdV
TOP 12e)| _aAsV- schriftlich

Herr Strohmann weist darauf hin, dass in der kommenden Sitzung das Thema Sichere Que-
rungsmaglichkeit an der Kreuzung WachmannstraRe/Carl-Schurz-StralRe behandelt werden
soll. Dies sei eine sehr gute Méglichkeit seine weitere Fragen zu erértern.

Herr Saxe berichtet, dass sich die FahrradstrafRe sehr gut bewahrt hat.
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Frau Pieper erklart, dass die Befasssung zur Sicheren Querungsmaoglichkeit an der Kreuzung
Wachmannstral3e/Carl-Schurz-Straf3e erst im April erfolgen kann, da aufgrund des Beiratsbe-
schlusses noch weitere Prifungen, die durch die Senatskanzlei durchgefiihrt werden, notwen-
dig seien.

Die Deputation fur Umwelt, Bau, Verkehr, Stadtentwicklung und
Energie (S) nimmt den Bericht der Verwaltung zur Kenntnis.

FuBganger- und Blindendetektion in der Lichtsignaltechnik | BdV
TOP 12f) | _AsV- schriftlich

Herr Saffe fragt nach, was unter den genannten Hauptverkehrszeiten zu verstehen sei.
Frau Pieper erklart, dass diese nicht fur alle Signalanlagen gleich sei. In der Regel wird von
einer Hauptverkehrszeit zwischen ca. 6.00 Uhr und 18.00 bis 19.00 Uhr gesprochen.

Herr Dr. Steinbruck erklart, dass die moderne Ampeltechnik fur blinde Menschen sehr wichtig
sei, da sie auch umweltvertraglicher geworden sind. Die Lautstérke des akustischen Signals
passe sich sensorgesteuert der Umgebungslautstarke an. Daher haben diese neuen Anlagen
auch eine hohere Akzeptanz in der Bevoilkerung, die sich teilweise nachts von diesem Signal
der alten Anlagen gestort fihlte. Kinftig werde es an den neuen Ampeln auch Informationen
dariiber geben, wie viele Spuren man zu Uberqueren hat. Es sei sehr positiv, dass die neue
Technik in Bremen sukzessive eingefuhrt wird.

Die Deputation fir Umwelt, Bau, Verkehr, Stadtentwicklung und
Energie (S) nimmt den Bericht der Verwaltung zur Kenntnis.

NEUFASSUNG
TOP Warmeversorgung der ehemaligen Diensthauser BdV
129) an der JVA Oslebshausen schriftlich
-21-

Frau Dr. Schierenbeck bedankt sich fir den Bericht. Dies sei ein sehr positives Ergebnis fir
Bremen. Immobilien Bremen habe sich sehr stark hierflr eingesetzt. Einige Anwohner missen
noch Uberzeugt werden, da diese Losung nur moglich ist, wenn alle Anwohner sich einverstan-
den erklaren.
Frau Dr. Schierenbeck berichtet, dass sich bei der Diskussion gezeigt habe, welche zwei As-
pekte ebenfalls wichtig seien:

e Verbraucherschutz beim Thema Fernwarme (wie entstehen die Preise bei der swb?)

e Zustand der Warmeleitungen

Es sei eine sehr positive Entwicklung, dass die Leitungen nun erneuert werden sollen.

Herr Eichhorn stellt klar, dass die Leitungen nicht i.S. einer Reparatur erneuert, sondern ganz
neu verlegt werden.

Die Deputation fur Umwelt, Bau, Verkehr, Stadtentwicklung und
Energie (S) nimmt den Bericht der Verwaltung zur Kenntnis.

TOP Fahrplangestaltung der BSAG in Bremen-Nord Bdv
12h) -50-4- L/S  schriftlich
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Siehe Land.

Die Deputation fur Umwelt, Bau, Verkehr, Stadtentwicklung und
Energi e (S) nimmt den Bericht der Verwaltung vom zur Kennt-
nis.

Dienstleistungskonzession fir exklusives Werberecht auf
TOP 12i) ('jff(zentlichen Flachen der Freien Hansestadt Bremen
-7-2-

BdV
schriftlich

Herr Pohlmann begrifdt, dass das weitere Verfahren fir die Kulturinitiativen beschrieben wur-
de. Auch die Frage aus dem Beirat Blumenthal zur gewerblichen Werbung einer ansassigen
Firma konnte geklart werden. Herr Pohlmann bittet um Auskunft, ob es noch weitere Kritik aus
anderen Beiraten gibt.

Herr Rol3berg erklart, dass sich der vorherige Lizenzinhaber nunmehr auf privaten Flachen zu
etablieren versucht. In Hemelingen werden die Beirate standig mit Anfragen fir Werbetafeln
konfrontiert und lehnen diese auch regelméaRiig ab. Sie erhalten dann von der Bauordnung die
Belehrung, dass ihre Abwagungsgrinde nicht fassen. Herr Ro3berg sieht daher fir die priva-
ten Flachen einen dringenden Regelungsbedarf.

Herr Arndt erklart, dass er bereits einen entsprechenden Berichtswunsch geaulRert hat. Der
Bericht soll zum 8.3.2012 vorgelegt werden.

Herr Viering erklart, dass die von Herrn RofRberg dargestellten Probleme auch in anderen
Stadtteilen aufgetreten sind. Es sei geplant, eine entsprechende Satzung aufzustellen, um bes-
tenfalls die Zahl der privaten Anlagen zu begrenzen.

Die Deputation fur Umwelt, Bau, Verkehr, Stadtentwicklung und
Energie (S) nimmt den Bericht der Verwaltung zur Kenntnis.

TOP 13) | Verschiedenes

Keine Anmerkungen.

Herr Senator Dr. Lohse schliel3t die 8. Sitzung der stadtischen Deputation fur Umwelt, Bau,
Verkehr, Stadtentwicklung und Energie und dankt den Anwesenden fir ihre Teilnahme.

9' C% o w %Wm \PZC/E

Vorsitzender Sprecher Protokoll

Seite 11 von 11



	Herr Pohlmann
	CDU-Fraktion
	Frau Neumeyer
	Herr Strohmann 
	Herr Saxe
	Frau Dr. Schaefer
	Der Senator für Umwelt, Bau und Verkehr



	Genehmigung der Tagesordnung

